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Antrag: 
Nachhaltigkeit in Kunst und Kultur verankern II: Ausstellungen und 
Veranstaltungen 

Die Landeshauptstadt München ermuntert städtische Kultur-Institutionen, vermehrt 
Nachhaltigkeit als Thema im Rahmen von Ausstellungen und Veranstaltungen zu 
behandeln.  

 

Begründung: 

 
Der Kultursektor spielt durch seine Sichtbarkeit und Methodenvielfalt beim Thema 
Nachhaltigkeit eine große Rolle. Einzelne Veranstaltungen und Künstler:innen 
machen es vor und sind damit sehr erfolgreich:  

- Die „Welt-Klimakonferenz“ als interaktives Stück von Rimini-Protocol in den 
Münchner Kammerspielen, das Emotionen und Wissen verknüpfte.  

- Das „Orchester des Wandels“ mit den Münchner Philharmonikern, das Klima- 
und Naturschutz als Teil ihres Kulturauftrags ansieht.  

- Oder das in Gründung befindliche Münchner „New World Orchestra“, das z.B. 
bei Bewirtung und Anfahrt auf Nachhaltigkeit achtet.  

- Lenbachhaus mit der Ausstellungsgestaltung „Was von 100 Tagen übrig blieb“  
 

Es gibt zahlreiche weitere Möglichkeiten, Münchner:innen durch Kulturerlebnisse mit 
dem Thema Nachhaltigkeit anzusprechen und dadurch Emotionen und Wissen zu 
verknüpfen. Auch eine Zusammenarbeit zwischen kulturellen und wissenschaftlichen 
Institutionen ist möglich z.B. zu den Themen Ernährung Abfall, Mobilität, klimatische 
Entwicklung Münchens, Utopien zur Nutzung des öffentlichen Raums etc.  
 
Dieser Fokus auf Nachhaltigkeitsthemen im Kultursektor der Stadt München hat die 
Kraft, den kriseninduzierten Wandel nicht nur zu begleiten, sondern klar aufzuzeigen, 
zivilgesellschaftliches Engagement zu initiieren und auch facettenreich zu gestalten.  
 
Initiative: 
Sonja Haider, Kulturpolitische Sprecherin 
Nicola Holtmann, Umweltpolitische Sprecherin 


